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(5 1. Kontext / contexte

* Die Bestande der Sicherheitskrafte in der Schweiz sind
Thema vieler Debatten, insbesondere auf politischer
Ebene.

* Dass die Aktivitaten der privaten Sicherheits-
unternehmen gestiegen sind, hat die Kantone dazu
veranlasst, zuerst auf kantonaler, dann auf Ebene der
Konkordate Reglemente zu erlassen (Romandie,
KUPS).

* Die Debatte in den eidg. Raten hat thematisiert,
inwiefern es notig ist, auf nationaler Ebene Gesetze zu
erlassen, um fur Sicherheitsunternenmen einen
einheitlichen Rahmen zu schaffen.
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» Referenzdaten Uber die Entwicklung von
Sicherheitskraften in der Schweiz fehlen weiterhin,
obschon zahlreiche Datenquellen und statistische
Erhebungen vorliegen.

« Mandat der Politischen Plattform des SVS fur eine
wissenschaftliche Referenzstudie zum Stand der
Dinge.




2. Ergebnisse / Resultats

Fig. 1 Abgrenzung des Sicherheitsumfangs

Fig. 2 Aktuelle Entwicklung nach Arbeitgebertyp

Fig. 5 Kantonale Unterschiede

Fig. 7 Polizeibestande nach Arbeitgebertyp u. Beschaftigungsart
Fig. 8 Polizeidichte nach Beschaftigungsart

<7 CHStat

ESEHA.CH


http://www.chstat.ch/fr/index.php

Fig. 1 Sicherheitskrafte nach Arbeitgebertyp,
ohne und mit Armee 2016 (Verteilung in Prozenten und VZA)
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Fig 2 Entwicklung nach Aktivitat und Arbeitgebertyp
2011-2016 VZA und Veranderung in Prozenten

Standige Wohnbevdlkerung: + 5.8 %
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Fig. 5 Sicherheitskrafte (ohne Armee) nach Arbeitgebertyp
— 15 Grenzkantone + Bern — 2016, in %
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Fig. 7 Bestande der Polizeikrafte nach Arbeitgebertyp
und Beschaftigungsart 2011-2018 (VZA und Veranderung in Prozenten)
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Quelle: KKPKS, eigene Berechnungen ESEHA-CHStat. CCEHACH


Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
NB1 Postes de moins de 5 EPT exclu de la statistique KKPKS (< 500 EPT): 
NB2 Police municipale de Genève et de Fribourg exclue (ca. 200 EPT)
Total estimé: 750 EPT (non compris)

Pol I-IV
Pol I   = Polizist (Polizeisoldat, Sachbearbeiter)
Pol II  = Polizist untere Kaderstufe (Unteroffiziere)
Pol III = Politzist höhere Karderstufe = Polizeioffiziere
Pol IV = Polizeitkommandant / Polizeichef



Fig. 8 Dichte der Mitarbeitenden der Polizei nach
Beschaftigungsart 2018 (Kantone + Gemeinden)

Dichte pro 1000 Personen der standigen Wohnbevolkerung
Geordnet nach absteigender Dichte der Polizeikrafte Typ I-IV
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Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
NB1. Postes de moins de 5 EPT exclu de la statistique KKPKS (< 500 EPT)
NB.2 Police municipale de Genève exclue (ca. 250 EPT)
Total estimé: 750 EPT (non compris)
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3. Synthese / synthese

2011 bis 2016 stiegen die Bestande der Polizeikorps
starker an (7,9 %) als die Bevolkerung (5,8 %). Diese
Tendenz bestatigt sich 2017 und 2018.

Die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen
Akteuren der offentlichen Sicherheit hat sich verstarkt.
Die Bestande der Akteure auf Bundesebene (fedpol)
weisen ebenfalls ein Wachstum auf. In der gleichen
Zeit gehen die subsidiaren Einsatze der Armee
zuruck.

Der Anstieg der Bestande der privaten Sicherheits-
unternehmen (+20,5 %) erklart sich teilweise dadurch,
dass die offentliche Hand nicht-hoheitliche

Sicherheitsaufgaben ausgelagert hat.



(5 4. Erwartete Entwicklungen /
déeveloppements attendus

 Interessensmeldungen der verschiedenen Akteure an
einer Vertiefungsstudie (Detailbericht).

« Aktualisierung der Daten in regelmassigen Abstanden.

« Entwicklung eines Statistikportals, das interessierten
Kreisen erlaubt, die Daten in einer adaquaten Informatik-
umgebung selbst auszuwerten sowie statistische
Ubersichten auf kantonaler und nationaler Ebene zu
erstellen.

« Spezifische Studie uber die Bestande der
Sicherheitskrafte der Stadte erwartet
u. wunschenswert.
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